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AE nach § 

25b AufenthG 

nach § 25b Abs. 1 S. 1 

AufenthG 

(integrierter Ausländer) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Ehegatte/Lebenspartner) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Minderjähriges 

  Kind) 

Summe 

Summe 1.782 167 504 2.453 

männlich 

weiblich 

1.262 

520 

28 

139 

273 

231 

1.563 

890 

AE nach § 25b 

AufenthG 

nach § 25b Abs. 1 S. 1 

AufenthG 

(integrierter Ausländer) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Ehegatte/Lebenspartner) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Minderjähriges 

Kind) 

Summe 

Altersgruppe 1.782 167 504 2.453 
Unter 18 Jahre 
18 Jahre und 
älter 

38 
1.744 

27 
140 

498 
6 

563 
1.890 

AE nach § 25b 

AufenthG 

nach § 25b Abs. 1 S. 1 

AufenthG 

(integrierter Ausländer) 

nach § 25b Abs. 4 Auf- 

AufenthG 

(Ehegatte/Lebenspartner) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Minderjähr. Kind) 

Summe 

Länder 1.782 167 504 2.453 
Baden- 
Württemberg 245 34 57 336 

Bayern 159 29 195 

Berlin 63 23 91 

Brandenburg 30 38 

Bremen 89 11 57 157 

Hamburg 85 12 101 

Hessen 114 15 38 167 
Mecklenburg- 
Vorpommern 23 25 

Niedersachsen 283 29 82 394 
Nordrhein- 
Westfalen 442 37 142 621 

Rheinland-Pfalz 84 14 29 127 

Saarland 21 27 

Sachsen 44 52 

Sachsen-Anhalt 36 45 

Schleswig- 

Holstein 

39 

45 

Thüringen 25 32 
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AE nach § 25b AufenthG 
nach § 25b Abs. 1 S. 1 AufenthG 

(integrierter Ausländer) 

Herkunftsländer gesamt 1.782 

darunter: 

Irak 

Serbien 

Kosovo 

Libanon 

Türkei 

Armenien 

Russische Föderation 

China 

Iran 

Afghanistan 

Aserbaidschan 

Pakistan 

Ungeklärt 

Indien 

Guinea 

245 

162 

153 

138 

114 

85 

. 72 

68 

66 

55 

51 

51 

42 

36 

24 

AE nach § 25b AufenthG 
nach § 25b Abs. 4 AufenthG 

(Ehegatte/Lebenspartner) 

Herkunftsländer gesamt 167 

darunter: 

Serbien 

Kosovo 

China 

Libanon 

Türkei 

Afghanistan 

Russische Föderation 

Irak 

Armenien 

Ungeklärt 

Iran 

Jordanien 

Mazedonien 

Albanien 

Algerien  

28 

19 

16 

15 

10 

9 

8 

7 

5 

5 

4 

4 

4 

3 

3 
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AE nach § 25b AufenthG 

nach § 25b Abs. 4 AufenthG 

(Aufenthaltsgewährung bei nachhaltiger ln- 

 tegration: Minderjähriges Kind)  

Herkunftsländer gesamt 504 

darunter: 

Serbien 

Kosovo 

Türkei 

Libanon 

Russische Föderation 

Irak 

Afghanistan 

Ungeklärt 

Serbien (ehemals) 

China 

Armenien 

Aserbaidschan 

Georgien 

Jordanien 

Mazedonien 

83 

49 

43 

38 

29 

27 

20 

20 

19 

17 

14 

14 

12 

9 

8 

AE nach § 25b 

AufenthG 

nach § 25b Abs. 1 S. 1 

AufenthG 

(integrierter Ausländer) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Ehegatte/Lebenspartner) 

nach § 25b Abs. 4 

AufenthG 

(Minderjähriges Kind) 

Erteilungen ins- 

gesamt  

1.782 167 504 

davon erstmalig 

in 2017 849 71 280 

Frage 18: 

Wie viele Personen lebten zum 31. Dezember 2017 in der Bundesrepublik Deutschland, 

denen eine Duldung erteilt wurde (bitte nach Geschlecht, Alter über 17 oder unter 18 Jah- 

ren, Aufenthalt seit mehr oder weniger als drei, vier, fünf, sechs, acht, zehn, zwölf und 15 

Jahren, nach Bundesländern, nach Alter (0-11, 12-15, 16-17, 18-20, 21-29, 30-39, 40-49, 

50-59, 60-69 Jahre und altérais 70 Jahre) und den 15 wichtigsten Herkunftsländern diffe- 

renzieren; bitte in gesonderten Tabellen eine Auflistung der genauen Duldungsgründe 

nach § 60a AufenthG, differenziert nach Bundes-Iändern und den 15 wichtigsten Her- 

kunftsländern, vornehmen), und wie viele von ihnen erhielten diesen Status erstmalig im 

Jahr 2017? 
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Antwort zu Frage 18: 

Zum Stichtag 31. Dezember 2017 waren im AZR 166.068 Personen mit einer Duldung, 

darunter 111.029 männliche und 54.763 weibliche, sowie 276 Person mit unbekanntem 

Geschlecht, erfasst. 48.076 Personen waren unter 18 Jahre alt. 69.943 erhielten den er- 

fragten Status erstmalig im Jahr 2017, wobei diese Angaben grundsächlich keine Aussage 

zur Dauer von Duldungen zulassen, da automatisiert nicht ausgewertet werden kann, ob 

erstmalig erteilte Duldungen in der Folge ununterbrochen verlängert wurden. Die Vertei- 

lung nach Aufenthaltsdauer, Ländern und Hauptstaatsangehörigkeiten kann den nachfol- 

genden Tabellen entnommen werden: 

Personen mit Duldung 166.068 

Aufenthaltsdauer 

0-3 Jahre 

mehr als 3 Jahre 

0-4 Jahre 

mehr als 4 Jahre 

0-5 Jahre 

mehr als 5 Jahre 

0-6 Jahre 

mehr als 6 Jahre 

0-8 Jahre 

mehr als 8 Jahre 

0-10 Jahre 

mehr als 10 Jahre 

0-12 Jahre 

mehr als 12 Jahre 

0-15 Jahre 

mehr als 15 Jahre 

Aufenthaltsdauer nicht bekannt 

111.675 

54.049 

126.057 

39.667 

134.547 

31.177 

139.649 

26.075 

145.752 

19.972 

148.439 

17.285 

150.601 

15.123 

154.875 

10.849 

344 

Personen mit Duldung 

Alter 

0-11 Jahre 

12-15 Jahre 

16-17 Jahre 

18-20 Jahre 

21 - 29 Jahre 

30 - 39 Jahre 

40 - 49 Jahre 

166.068 

32.911 

8.775 

6.390 

11.485 

40.181 

36.906 

17.913 
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50 - 59 Jahre 

60 - 69 Jahre 

70 Jahre und mehr 

Ohne Altersangaben 

7.666 

2.672 

1.164 

5 

Duldungen insgesamt zum Stichtag 31.12.2017 166.068 

davon: 

Nach § 60a AufenthG (alt) Duldung (ohne nähere Angabe) 2.313 

Nach § 60a Absatz 1 Auf- 

enthG 

Duldung aufgrund eines Abschiebungsstopps (für be- 

stimmte Ausländergruppen oder in bestimmte Staaten) 
4.602 

Nach § 60a Absatz 2 Satz 

1 AufenthG 

Abschiebung aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen 

unmöglich; hier: Duldung wg. fehlender Reisedokumente 
65.025 

Nach § 60a Absatz 2 Satz 

1 AufenthG 

Abschiebung aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen 

unmöglich; hier: Duldung wegen familiärer Bindungen zu 

Duldungsinhabern nach Nummer 1  

9.477 

Nach § 60a Absatz 2 Satz 

1 AufenthG 

Abschiebung aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen 

unmöglich; hier: Duldung aus medizinischen Gründen 
4.278 

Nach § 60a Absatz 2 Satz 

1 AufenthG 

Abschiebung aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen 

unmöglich; hier: Duldung aus sonstigen Gründen  
71.402 

Nach § 60a Absatz 2 Satz 

2 AufenthG 

Vorübergehende Anwesenheit des Ausländers für ein 

Strafverfahren. 
501 

8. 

Nach § 60a Absatz 2 Satz 

3 AufenthG 

sogenannte „Ermessensduldung“ Es liegen dringende 

humanitäre oder persönliche Gründe vor (z. B. Beendigung 

der Schule/Ausbildung; Betreuung kranker Familienange- 

höriger)  

7.989 

9. 
Nach § 60a Absatz 2a 

AufenthG 

Zurückschiebung oder Abschiebung ist gescheitert, und 

Deutschland ist rechtlich zur Rückübernahme verpflichtet 

10. 

Nach § 60a Absatz 2b 

AufenthG 

Eltern von minderjährigen Kindern mit AE nach § 25a Auf- 

enthG (gut integrierte Jugendliche).  
481 

Duldungsgründe 1. 3. 4. 5. 6. 7. 10. Summe 

HKL insgesamt 2.313 4.602 65.025 9.477 4.278 71.402 501 7.989 481 166.068 

darunter: 

Irak 59 399 2.351 194 55 4.126 21 265 15 7.485 

Indien 39 139 5.743 65 13 687 56 6.753 

Kosovo 15 326 1.687 1.286 612 5.767 24 889 39 10.645 

Libanon 47 148 3.036 178 18 1.127 98 96 4.756 

Serbien 20 407 1.670 1.675 680 7.649 38 591 58 12.788 
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Türkei 141 149 1.293 235 74 2.208 18 214 37 4.369 

Albanien 139 599 984 613 5.989 32 1.273 9.641 

Algerien 27 57 2.001 102 26 808 97 3.125 

Pakistan 19 151 4.943 85 16 1.421 15 173 12 6.835 

Mazedonien 27 153 693 814 521 4.212 12 228 6.668 

Ungeklärt 186 160 3.798 154 25 1.415 18 98 62 5.916 

Afghanistan 21 392 3.915 184 38 5.086 36 562 23 10.257 

Russische Föderation 82 310 3.828 541 170 4.240 46 292 32 9.541 

Bosnien-Herzegowina 158 52 636 286 135 1.658 15 139 3.080 

Syrien 13 164 815 145 35 2.205 23 166 3.567 

Duldungsgründe 1. 2. 4. 5. 6. 9. 10. Summe 

Alle Bundesländer insge- 

samt 

2.313 4.602 65.025 9.477 4.278 71.402 501 7.989 481 166.068 

davon: 

Baden-Württemberg 185 290 8.659 1.216 300 8.372 27 387 23 19.459 

Bayern 112 330 6.915 600 223 5.514 40 874 64 14.672 

Berlin 699 31 4.101 386 123 3.793 24 923 149 10.229 

Brandenburg 48 124 2.892 113 62 2.089 92 173 5.597 

Bremen 87 291 193 350 1.389 129 2.444 

Hamburg 1.653 291 38 2.872 99 16 4.978 

Hessen 112 206 2.819 136 119 3.237 24 207 23 6.883 

Mecklenburg-Vorp, 19 1.681 202 55 859 158 2.985 

16.536 Niedersachsen 184 737 4.775 998 586 7.691 31 1.483 51 

Nordrhein-Westfalen 684 1.239 17.270 3.714 1.724 25.483 121 1.751 85 52.071 

Rheinland-Pfalz 159 485 1.637 330 247 2.684 14 713 11 6.280 

Saarland 20 305 128 55 547 57 1.127 

Sachsen 14 348 5.640 451 64 1.857 144 11 8.535 

Sachsen-Anhalt 34 59 4.436 176 45 1.229 14 96 18 6.107 

Schleswig-Holstein 69 574 1.161 321 153 2.653 89 294 14 5.328 

Thüringen 48 790 222 134 1.133 501 2.837 

Frage 19: 

Wie viele Personen lebten zum 31. Dezember 2017 in der Bundesrepublik Deutschland, 

denen eine Aufenthaltsgestattung erteilt wurde (bitte nach Geschlecht, Alter über 17 oder 

unter 18 Jahren, Aufenthalt seit mehr oder weniger als sechs Jahren, Bundesländern und 

den 15 wichtigsten Herkunftsländern differenzieren), und wie viele von ihnen erhielten die- 

sen Status erstmalig im Jahr 20177 


